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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTC Neundorf : SV Meilschnitz 1949 
Freitag, 02.02.2024, 19:00 Uhr

Maaser fixiert zwei Punkte für den SV Meilschnitz 1949

Auch dank Danny Maaser, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Meilschnitz 1949 das
Auswärtsspiel beim TTC Neundorf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Danny Maaser den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Engel / Konradi gegen Maaser / Schiller. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mittmann / Weiß konnten daraufhin einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Müller / Feisthauer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Frank Mittmann gegen Danny
Maaser hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kevin Müller wurden
Tino Weiß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Carsten Engel besiegelte mit einem 3:1 gegen
Ronny Feisthauer einen Punkt für sein Team. In vier Sätzen verlor Michael Konradi seine Partie
gegen Marcel Schiller, in die Schiller im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Neundorf und des SV Meilschnitz 1949. Nicht ganz
mithalten konnte Frank Mittmann, beim 7:11, 6:11, 11:7, 7:11 gegen Kevin Müller, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Ohne Satzgewinn für Tino Weiß verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Danny Maaser. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Lange mit Marcel Schiller kämpfen
musste Carsten Engel, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 11:9, 9:11, 6:11, 11:9 niedergerungen
hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen
Erfolg verpasste Michael Konradi indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ronny Feisthauer,
der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Neundorf am 07.02.2024 gegen den FC Adler 1919
Weidhausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.02.2024 gegen die SG
Köppelsdorf II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Neundorf

Doppel: Engel / Konradi 0:1, Mittmann / Weiß 1:0 
Einzel: F. Mittmann 0:2, T. Weiß 0:2, C. Engel 2:0, M. Konradi 0:2 
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 SV Meilschnitz 1949
Doppel: Maaser / Schiller 1:0, Müller / Feisthauer 0:1 
Einzel: K. Müller 2:0, D. Maaser 2:0, M. Schiller 1:1, R. Feisthauer 1:1


